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A. Einleitung 

Deutsche Unternehmen erwirtschaften im Ausland einen nicht unbeträchtlichen 
Teil ihres Umsatzes und damit zugleich des deutschen Bruttosozialproduktes. Der 
Einsatz von deutschen Arbeitnehmern zu diesem Zweck im Ausland, sei es 
weitgehend selbständig, sei es bei einem verbundenen Unternehmen, ist daher an 
der Tagesordnung. Die beschleunigte Entwicklung auf den Gebieten der 
Informationstechnik sowie zuverlässigere Transportsysteme erweitern die 
Möglichkeiten, einzelne Arbeitsabläufe in das Ausland zu verlegen 1• Mit 
fortschreitender Internationalisierung nehmenjedoch auch die Rechtsprobleme der 
Beschäftigung von Arbeitnehmern im Ausland zu2• 

Der deutsche Arbeitnehmer ist gewohnt, von den Vorteilen einer Vielzahl 
arbeitsrechtlicher und sozialrechtlicher Normen zu profitieren, deren Geltung im 
Ausland zumindest nicht offensichtlich ist. Damit besteht bei der Arbeitsaufnahme 
im Ausland jeweils die Gefahr, schlechter gestellt zu sein als bei einem Verbleib 
in Deutschland. Der Arbeitnehmer hat jedoch insbesondere dann, wenn er nicht 
dauerhaft seinen Lebensmittelpunkt in das Ausland verlegt, ein Interesse an einer 
gleichbleibenden Regelung seiner Rechtsverhältnisse3• Eine adäquate, ftir den 
Arbeitnehmer ausreichend durchschaubare Regelung der Fragen der Sicherung des 
sozialen Status im Ausland wird durch das Nebeneinander von privatrechtlichen, 
öffentlichrechtlichen und sozialversicherungsrechtlichen Normen erschwert4• 

Daneben tritt im Arbeitsrecht zusätzlich die Frage der Anwendung tarifver-
traglicher Regelungen. 

Entsprechend vielfaltig sind die Ansätze zur Bestimmung des zur Lösung 
grenzüberschreitender Arbeitsrechtsfragen berufenen Rechts. Einerseits kann eine 
Lösung über die kollisionsrechtlichen Regelungen des Internationalen Privatrechts 

1 So auch Kissel, NJW 1994, 218. 
2 Als Beleg reiche die Anmerkung von Birk, RIW 1975, 589, der das Anführen der Zunahme 

grenzüberschreitender wirtschaftlicher Tätigkeit fiir eine "zum Stereotyp verkommene Einleitung" 
kollisionsrechtlicher Arbeiten hält. 

3 Ähnlich Gamillscheg, Internationales Arbeitsrecht, Nr. 157. 
4 Dazu insbesondere Kärcher, Öffentliches Arbeitsrecht in Fällen mit Auslandsberührung, passim. 
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des EGBGB gesucht werden5• Zugleich wird andererseits häufig auf den 
öffentlichrechtlichen Charakter arbeitsrechtlicher Normen hingewiesen und die 
Anwendung des Territorialitätsprinzips befiirwortet. Offen ist auch, auf welche 
Normen das Territorialitätsprinzip anwendbar ist. Unterschiede ergeben sich dann 
jedoch schon insofern, als Ausnahmen von dem Territorialitätsprinzip nicht 
einheitlich bestimmt werden. 

Für den Bereich des Sozialversicherungsrechts wird auf das Territorialitäts-
prinzip verwiesen, wonach die hoheitlichen Wirkungsmöglichkeiten des Staates in 
der Regel auf das Staatsgebiet beschränkt sind6• § 4 SGB IV bestimmt als dessen 
Ausnahme, daß die sozialversicherungsrechtlichen Normen, die an ein bestehendes 
Beschäftigungsverhältnis anknüpfen, auch dann angewandt werden sollen, wenn 
der versicherte Arbeitnehmer nur zeitlich begrenzt im Ausland tätig wird. Diese 
Ausnahme, als "Ausstrahlung" bezeichnet, wirft in der praktischen Anwendung 
jedoch wegen der Unbestimmtheit und schweren Nachweisbarkeit des Merkmals 
"zeitlich begrenzt" immer wieder Probleme auf. 

Daß das deutsche Arbeitsrecht oder der inländische Betrieb ins Ausland 
"ausstrahlen" könne, ist auch fiir arbeitsrechtliche Normen wiederholt festgestellt 
worden. In dem Umfang, in dem die Ausstrahlungen des Arbeitsrechts auf das 
gleichnamige Prinzip des Sozialversicherungsrechts zurückgefulut werden, nehmen 
sie an den Unsicherheiten im sozialversicherungsrechtlichen Bereich teil8• Soweit 
die Fortgeltung von arbeitsrechtlichen Normen sich aus den kollisionsrechtlichen 
Regelungen des EGBGB ergibt, liegt möglicherweise begrifflich keine "Aus-
strahlung" vor, dennoch kann die Weitergeltung deutschen Arbeitsrechts gemäß 
Art. 30 Abs. 2 Nr. 1 EGBGB bei vorübergehendem Auslandsaufenthalt sachlich 
durchaus mit der Ausstrahlung verglichen werden10• 

Im folgenden wird untersucht werden, in welchem Umfang arbeits- und 
sozialversicherungsrechtliche Normen auf deutsche Arbeitnehmer im Ausland 
angewandt werden können. Dabei soll insbesondere auf die rechtlichen An-

5 Dazu insbesondere die ausfuhrliehe Untersuchung von Junker, Internationales Arbeitsrecht im 
Konzern, passim. 

6 Dazu und zur begrenzten Aussagekraft des Territorialitätsprinzips SRH-Steinmeyer, D 29 Rn. 
17 m.w.N. 

7 So besonders deutlich fiir das Sozialrecht: Eichenhofer, Internationales Sozialrecbt, Rn. 308; für 
das Arbeitsrecht: MünchArbR-Birk, § 19 Rn. 35. 

8 Vgl. dazu die Unsicherheiten gleichermaßen verratende wie verdeckende Formulierung bei 
Schaub, Arbeitsrecht, § 6 III Sb), S. 26: "wird die Theorie von der [Ausstrahlung] entsprechend 
Anwendung finden können". 

9 So vor allem Eser, Arbeitsrecht, S . 54. 
10 So auch E. Lorenz, RdA 1989, 230, 233; MüKo-Martiny, Art. 30 EGBGB Rn. 36. 
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knüpfungspunkte und die Merkmale des einzelnen Arbeitnehmers und seines 
Arbeits- bzw. Beschäftigungsverhältnisses eingegangen werden, die die Anwen-
dung deutschen Rechts im Ausland ermöglichen. 

Drei Gruppen von im Ausland beschäftigten Arbeitnehmern müssen im 
Sozialversicherungsrecht unterschieden werden. Auslandsbeschäftigte in Ländern 
der Europäischen Union bilden eine eigenständige Gruppe. Insoweit bestehen 
ausfUhrliehe Regelungen durch die und aufgrundder Verordnung (EWG) Nr. 
1408171 über die Anwendung der Systeme der sozialen Sicherheit auf Arbeitneh-
mer und Selbständige sowie deren Angehörige, die innerhalb der Gemeinschaft zu-
und abwandern. Die insofern getroffenen Regelungen können auf europaweit 
ähnliche Sozialversicherungssysteme aufbauen. Die im europäischen Ausland 
tätigen Arbeitnehmer stehen daher sozialversicherungsrechtlich weniger Problemen 
gegenüber als Arbeitnehmer, die in anderen Ländern beschäftigt sind. Dies gilt, in 
geringerem Umfang, auch fiir solche Arbeitnehmer, die zum Arbeiten in ein Land 
geschickt werden, mit dem ein Sozialversicherungsabkommen besteht. Die 
getroffenen Regelungen sind bindend; die Gegenseitigkeit dieser Abkommen bürgt 
dafiir, daß dem Arbeitnehmer ein Mindestmaß an Schutz gewährt wird. Für die 
übrigen Arbeitnehmer gilt § 4 SGB IV. 

Nach kurzen historischen Ein.führungen über die Entstehung des Ausstrahlungs-
gedankens im Sozialversicherungs- und im Arbeitsrecht werden zunächst die 
rechtlichen Grundlagen und insbesondere die Grenzen der Ausstrahlung 
dargestellt. Die fiir einzelne Gebiete bestehenden Ausstrahlungen, deren rechtliche 
Begründung und deren Umfang werden untersucht. Weiterhin werden weiterfUh-
rende Ansätze fiir das einzelne Rechtsgebiet behandelt. Schließlich soll erörtert 
werden, welche Möglichkeiten einer einheitlichen Handhabung von Ausstrahlungs-
sachverhalten im Sozialversicherungsrecht und Arbeitsrecht bestehen. Mit einem 
einheitlichen Lösungsansatz werden schließlich die Kriterien aufgezeigt werden, 
die fiir das Vorliegen einer Ausstrahlung maßgebend sein sollten. 

Wie bereits angedeutet, mag der Begriff "Ausstrahlung" vor allem in seiner 
Anwendung auf arbeitsrechtliche Sachverhalte in dem zu erörternden Zu-
sammenhang teilweise unüblich sein. In einem Gesetz wird der Begriff lediglich 
im § 4 SGB IV verwendet, wo er sich auf sozialversicherungsrechtliche Sach-
verhalte bezieht. In dieser Arbeit bezieht sich "Ausstrahlung" jedoch auf sämtliche 
Fälle der Anwendung deutschen Rechts auf Arbeitnehmer, die von ihrem 
Arbeitgeber zu Arbeitsleistungen außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
entsandt werden. Der Begriff wurde gewählt, um den Zusammenhang zwischen 
verschiedenen Ausprägungen eines rechtlichen Konzepts in der Praxis zu 
verdeutlichen. Dieses Prinzip ist regelmäßig unabhängig von der Staatsangehörig-


